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K L I N K E R - R I E M C H E N

K L I N K E R R I E M C H E N

Röben Klinker-Riemchen im 

Wärmedämm-Verbundsystem WDVS:

Ideal für die Fassaden-Sanierung
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INHALT

Röben Riemchen werden aus natürlichen Rohstoffen 

gefertigt. Abweichungen von den gezeigten 

Abbildungen können produktions- bzw. drucktech-

nisch bedingt möglich sein. Auch wechselnde 

Tageslichtstimmungen verändern das 

Erscheinungsbild.
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100% aus echtem, reinen 
Ton gebrannt

Genau wie die Röben Klinker 

werden auch die Röben Riem-

chen zu 100% aus echtem, 

reinem Ton gebrannt. Ebenso 

hart, ebenso natürlich, ebenso 

hochwertig. Also überhaupt 

nicht zu vergleichen mit Imi-

taten aus anderen Materialien.

Klinker-Riemchen sind 
ideal für WDVS

Klinker-Riemchen kommen immer 

dann zum Einsatz, wenn ganze 

Steine aus verschiedenen Grün-

den nicht verwendet werden 

können. Typisches Beispiel da-

für sind moderne Wärmedämm-

Verbundsysteme. Für deren 

Außenbekleidungen sind 

Klinker-Riemchen geradezu 

ideal (siehe Seite 7).

Klinker-Riemchen sind 
wartungsfrei

Klinker-Riemchen brauchen 

keine Pflege. Nie. Sie bleiben 

so schön wie am ersten Tag. 

Ganz im Gegensatz zu vielen 

Fassaden, die schon nach ein 

paar Jahren ganz schön alt 

aussehen und dann mit hohem 

Aufwand renoviert werden 

müssen. Nachstreichen oder 

Nachputzen gibt es bei Klinker-

Riemchen nicht.

Klinker-Riemchen sind 
Schutz

Klinker-Riemchen gehen bei 

Temperaturen von über 1000°C 

durchs Feuer. Das macht sie 

enorm hart gegen alles, was 

von außen kommt: Frost und 

Hitze, Schlagregen und Hagel. 

Wände mit Klinker-Riemchen 

sind einfach unverwüstlich.

Klinker-Riemchen sind 
reine Natur

Klinker-Riemchen werden aus 

naturreinen Tonen gebrannt. 

Ihre lebendigen Farben ent-

stehen nur aus verschiedenen 

Tonmischungen und Brenn-

techniken. Sie sind und bleiben 

schön. Klinker-Riemchen sind 

einfach ehrlich.

Klinker-Riemchen sind 
Gestaltung

Klinker-Riemchen werden 

nicht gemauert, sondern auf 

den Untergrund geklebt.

Dadurch öffnen sich völlig 

neue Möglichkeiten in der 

Fassadengestaltung. Vom 

Nachempfinden eines Mauer-

werks bis zu kunstvoll ge-

stalteten Ornamenten ist alles 

möglich. Klinker-Riemchen 

sind wunderbar kreativ.

Klinker-Riemchen sind 
Persönlichkeit

Klinker-Riemchen sind ein 

vielseitiges, ausdrucksstarkes 

Baumaterial, das in seiner 

Beschaffenheit und Ausstrah-

lung mit nichts anderem 

vergleichbar ist. Klinker-

Riemchen sind einzigartig.

Klinker-Riemchen sind 
Wertanlage

Was in eine neue Fassade 

mit Klinker-Riemchen in-

vestiert wird, zahlt sich 

schon nach wenigen Jahren 

doppelt und dreifach wieder 

aus. Weil es keine Extra-

Kosten gibt. Nicht für Pflege, 

nicht für Renovierung. Auch 

beim Verkauf wird das 

honoriert. Klinker-Riemchen 

sind eben ihren Preis wert.

RÖBEN RIEMCHEN SIND ECHTE KLINKER -
NUR GANZ DÜNN!
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Die Auswahl an Original Röben Klinker-

Riemchen ist so groß, dass für jeden 

Baustil das richtige Riemchen dabei ist.

Ob für moderne, klassische oder eher  

rustikale Fassaden. Röben Klinker-

Riemchen sind zeitlos schön und unab-

hängig von modischen Trends. Original 

Röben Klinker-Riemchen gibt es auch

für „um die Ecke“ als Winkelriemchen.

Für die perfekte Ausgestaltung der

Außenecken und der Tür- und Fenster-

leibungen. Fertig verfugt, ist die geklebte 

Riemchen Fassade nicht mehr von einer

konventionell gemauerten Wand zu 

unterscheiden.



An den stärkerenAn den stärkeren

Fensterleibungen

gut zu sehen:gut zu sehen:

Hinter der neuen 

Klinker Riemchen-

Fassade verbirgt sich

die Wärmedämmung.
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Ein modernes,

wirkungsvolles

Wärmedämm-

Verbundsystem

mit schlankem

Mauerquerschnitt,

niedrigen U-Werten

und hochwertigem 

Schutz durch

Klinker-Riemchen.

Wie die Praxis zeigt, ist nur mit 

einer professionell ausge-

führten Gebäude-Fassaden-

dämmung ein wirkungsvoller 

Wärmeschutz zu erreichen. 

Neben der technischen Leistungs-

fähigkeit spielt der Werterhalt 

eines Gebäudes dabei eine 

wichtige Rolle, was sich nicht 

zuletzt bei der Wahl der pas-

senden Oberfläche zeigt. Bei 

der Fassadensanierung haben

sich Wärmedämm-Verbund-

systeme (WDVS) bestens be-

währt. Dabei handelt es sich 

grundsätzlich um Systeme, 

bei denen alle Komponenten 

aufeinander abgestimmt sein 

müssen. Bei der Sanierung 

besteht der grundlegende 

Vorteil eines WDVS darin, dass 

kein zusätzliches Fundament 

benötigt wird. Das komplette 

System wird mit der alten 

Fassade fest verbunden. Das 

WDVS regelt den Wärme- und 

Witterungsschutz und ist zu-

gleich äußeres Gestaltungs-

element. Die Außenhaut be-

kommt dabei eine ganz 

besondere Bedeutung: Sie muss 

die empfindlichen Wärme-

dämmschichten vor allen er-

denklichen Einflüssen schützen. 

Vor Frost und Hitze, Schlag-

regen und Hagel, Stößen und 

Spechten! Dafür sind Röben 

Klinker-Riemchen geradezu 

ideal. Zuverlässiger kann 

ein Schutz  nicht sein. 

Professionell geklebt und 

verfugt, ist die Riemchen-

Fassade von einem massiven 

Klinkermauerwerk nicht zu 

unterscheiden.

Mit Röben Klinker-Riemchen 
ist ein WDVS einfach perfekt.

BESSER GEHT DIE FASSADENSANIERUNG NICHT:
WÄRMEDÄMM-VERBUNDSYSTEME MIT 

RÖBEN KLINKER-RIEMCHEN

Sanierungsbedürftige Fassade

Dämmung

Schraubdübel

ArmierungsgewebeArmierungsgewebe

ArmierungsmörtelArmierungsmörtel

Klebemörtel

Röben Klinker-
Riemchen

�

�

�

�

�

�

�



Der Vorher-Nachher-Vergleich

macht es deutlich: Die

Fassaden haben mit dem

Wärmedämm-Verbundsystem

an Ausstrahlung und

Lebensqualität gewonnen.

Was vorher schwer und

erdrückend wirkte, ist jetzt

aufgelockert und freundlich.
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Der Architekt hat die Chancen, 

die in jeder Sanierung enthal-

ten sind, indiesem Fall be-

sonders gutgenutzt. Die Masse 

der Baukörper wurde stärker 

geglieder und durch vorge-

setzte,aufgeständerte Balkone 

zur Hofseite geöffnet.
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Die Fassade dieses Siedlungshauses, 

Baujahr 1958, war in einem schlech-

ten Zustand: Die in den 1970er 

Jahren angebrachten Bitumenplatten 

mit dem Mauerwerksimitat waren 

verschlissen und an vielen Stellen 

schadhaft, die dahinter verborgene 

Putzfassade wies Risse und Feuchte-

schäden auf. Da also dringend eine 

Sanierung anstand, gleichzeitig aber 

auch eine energetische Verbesserung 

der Gebäudehülle erzielt werden 

sollte, wurden die Möglichkeiten einer 

Fassadendämmung durchgespielt.

Nur 60 mm 

Außendämmung

Eine ungewöhnliche, aber sehr 

effektive „Doppellösung“ war das 

Ergebnis der Überlegungen: 

Zunächst würde man die beste-

hende, rund 75 mm starke Hohl-

schicht des alten Mauerwerkes im 

Ausblasverfahren mit Dämmstoff 

füllen, anschließend dann ein 60 mm 

starkes Wärmedämmsystem (WDVS) 

auf die ursprüngliche Putzfassade 

aufbringen. Mit dieser Lösung 

konnte vermieden werden, dass 

durch eine zu starke Außen-

dämmung die Fenster in unnötig 

tiefen Leibungen liegen würden. 

Um gleichzeitig eine wartungs-

freie, also kostengünstige 

Fassade zu erhalten und das 

Objekt auch optisch mit einer 

Klinkerfassade aufzuwerten, 

entschieden sich die Bauherren 

für ein WDVS mit diesmal echten 

Röben Klinkerriemchen.

2.800,- Euro 

Ersparnis jährlich

Grundlage der Entscheidung 

waren die vom Planer gelie-

ferten Berechnungen: 

Der U-Wert der alten Fassade 

(ca. 165 m2)  betrug 2,56 W/(m2K). 

Der errechnete U-Wert der 

neuen Gebäudehülle würde nur 

noch 0,26 W/(m2K) betragen. 

Es ergibt sich daraus eine 

jährliche Heizkostenersparnis 

von mehr als 2.800,- Euro, 

wenn nur die derzeitigen 

Energiepreise zugrunde gelegt 

werden. Die Kosten der 

Fassadensanierung beliefen 

sich auf rund 33.000 Euro. 

Neben dem Dämmen der 

Hohlschicht und dem Klinker-

riemchen-WDVS sind darin 

auch Nebenkosten wie z. B. 

Gerüst sowie Abriss und Ent-

sorgung der alten Putzfassade 

enthalten. Eine lohnende 

Investition also, weil der von 

der EnEV geforderte Wärme-

schutz bei Maßnahmen im 

Gebäudebestand hervorragend 

erreicht wird, waren die 

Bedingungen der Darlehen und 

Zuschüsse der KfW ebenfalls 

erfüllt. Das senkt die Kosten 

für die Eigentümer erheblich. 

Und gut für die Umwelt ist es 

auch noch: Die errechnete 

CO
2
- Einsparung beträgt mehr 

als 8 Tonnen pro Jahr!

WDVS MIT RÖBEN KLINKER-RIEMCHEN:
ENERGETISCHE SANIERUNG
EINES EINFAMILIENHAUSES
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 Verwendete Konstruktion

Der ursprüngliche 
energetische Zustand  
des Siedlungshauses.

Berechnung der Energiekosteneinsparung

Die im Zuge der Sanierung 
mit Dämmstoff verfüllte 
Hohlschicht (3) ermöglicht eine 
nur 60 mm starke Außen-
dämmung (6), um EnEV-
gerechte Werte zu erzielen.

au
ße

n

in
ne

n

Dicke in mm

15  115    75    115   30
                              20 15

 1    2       3       4   5   7
6

au
ße

n

in
ne

n

Dicke in mm

15  115    75    115  20 60  20   

 1    2       3      4    5      7 8
6

Altzustand der Fassade: Wandaufbau Ist-Bestand (U=2,556W/m2K) Sanierte Fassade: Wandaufbau Soll (U=0,257W/m2K)

� �
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Das baugleiche 

Nachbarhaus ohne 

Wärmedämmung.

Gedämmte Hohl-

schicht und WDVS 

mit Röben Riemchen. 

Heizkostenersparnis: 

ca. 2.800,-  / Jahr.
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Vor der Installation von WDVS 

müssen die Fassaden-Unter-

gründe zunächst auf ausrei-

chende Tragfähigkeit geprüft 

werden. Diese Einschätzung 

sollte unbedingt von Fach-

ingenieuren vorgenommen 

werden. In jedem Fall muss der 

tragende Untergrund frei von 

losen Teilen sein. Alte Putz-

flächen sind auf Hohlstellen 

abzuklopfen und gegebenen-

falls auszubessern. Alte Farb-

anstriche können unter der 

neuen Wärmedämmschicht 

verbleiben, wenn deren Ver-

träglichkeit mit dem Dünn-

bettmörtel für das WDVS 

sichergestellt ist (mit dem 

Hersteller klären).

Wärmedämm-Verbundsysteme 

sind in der Bauregelliste B, Teil 

1 geführt. Diese Liste enthält 

Bauprodukte, die nach den Vor-

schriften der Europäischen Mit-

gliedsstaaten in den Verkehr 

gebracht werden dürfen. Die 

Bauregelliste wird vom Deut-

schen Institut für Bautechnik 

DIBt geführt.

Die Anwendung von WDVS 

in Deutschland ist durch all-

gemeine bauaufsichtliche Zu-

lassungen geregelt. Dabei 

handelt es sich um geschlos-

sene Systeme, bei denen alle 

Komponenten, wie Befesti-

gungsmaterial, Kleber, Dübel, 

Dämmstoff, Armierung, bis 

zum Klinker-Riemchen aufein-

ander abgestimmt sein 

müssen.

Bei älterem zweischaligem 

Außenmauerwerk, vor 1974 

gebaut, ist davon auszugehen, 

dass die damals noch verzink-

ten Maueranker (Durchbinder) 

inzwischen durchgerostet sind. 

In diesen Fällen muss 

die alte Fassade zusätzlich 

„genadelt“ werden, das heißt, 

neue Maueranker werden von 

außen eingebracht.

Nachdem der tragende Unter-

grund aufbereitet ist, wird als 

nächstes die Dämmung im 

Sockelbereich vorbereitet und 

angesetzt. Der mineralische 

Systemkleber wird entweder 

im so genannten Punkt-Rand-

Verfahren mit der normalen 

Kelle aufgetragen oder ganz-

flächig mit der Mittelbett-

Zahnkelle. Bei der Punkt-Rand-

Methode muss die Auftrags-

fläche mindestens 60% der 

Dämmplattenfläche betragen.

Aufgrund der hohen Feuchtig-

keitsbelastung wird im Sockel-

bereich in der Regel eine so 

genannte Perimeterdämmung 

eingesetzt, die zumindest 

schwerentflammbar sein muss 

(Feuerwiderstandsklasse B1). 

Bei höheren Brandschutzan-

forderungen werden Sonder-

konstruktionen der System-

anbieter eingesetzt.

Solange der Klebemörtel hinter 

der Dämmung noch nicht 

abgebunden hat, also noch 

nicht tragfähig ist, übernimmt 

eine Winkelschiene die 

Lastabtragung. Die Schiene ist 

mit einer Tropfkante profiliert 

und hat zum Sockel hin einen 

Überstand. Befestigt wird sie 

mit standardisierten 

Kunststoffdübeln.

Auf die Wärmedämmplatten 

wird die Armierungsschicht 

aufgebracht. Zu empfehlen 

ist auch hierfür die Mittelbett-

kelle. Die Gewebematte mit 

einem Gewicht von mindestens 

165g /m≈ und einer Maschen-

weite von 5x 5 mm wird in die 

noch frische Mörtelschicht ein-

gebettet und glattgestrichen.

Die statischen Bedingungen 

der Konstruktion geben die 

Notwendigkeit vor, zusätzlich 

zur Verklebung Dübel zu 

setzen. Die entsprechenden 

Vorgaben kommen entweder 

von Fachingenieuren, vom 

Dübelhersteller oder vom 

Systemanbieter. Zum Einsatz 

kommen Kunststoff-Dübel, 

die durch unterschiedliche 

Lastaufnahme, Durchmesser 

und verschieden lange Spreiz-

wege gekennzeichnet sind.

Die Dübel werden meistens 

nach einer Abbindezeit von 

1-2 Tagen durch das Gewebe 

gesetzt, und zwar so, dass der 

Dübelteller eine kleine Vertie-

fung bildet. Anschließend wird 

die zweite Mörtellage über den 

Dübel und Gewebe mit der 

Mittelbettkelle aufgetragen 

und geglättet. Die fertige 

Armierungsschicht sollte dann 

mindestens eine Woche 

abbinden und durch-trocknen, 

damit die Haupt-schwindung 

abgebaut wird.

FASSADENSANIERUNG:
DIE MONTAGE VON WDVS MIT

RÖBEN KLINKER-RIEMCHEN

Zulassung Vorgehensweise Armierung und Verdübelung

Altes Mauerwerk

Vor dem eigentlichen Kleben 

der Klinker-Riemchen empfeh-

len wir, mit der Einteilung der 

Schichtmaße an den Stürzen 

der Fenster und Türen zu 

beginnen. Da die vorhande-

nen Laibungs- und Sturzmaße 

in den seltensten Fällen den 

normierten Riemchen-Maßen 

entsprechen, muss der Riem-

chen-Verband angepasst 

werden. Die ermittelten Schicht-

maße werden dann direkt auf 

die Mauerecken übertragen.

Nach der Einteilung der Schicht-

höhen werden die Winkel-

riemchen an die Außenecken 

gesetzt. Dafür empfehlen wir 

das „Floating-Buttering-Ver-

fahren“, um die Vollfugigkeit 

der Mauerecken zu gewähr-

leisten. „Floating“ beschreibt 

den Auftrag des Klebers mit 

der Zahnkelle (Mittelbett) auf 

den Untergrund. Mit „Buttering“ 

ist gemeint, dass die Rückseite 

des Klinker-Riemchens zusätz-

lich mit Kleber mittels einer 

normalen Kelle oder eines 

Spachtels ca. 1-3 mm dick 

beschichtet wird. Um den 

perfekten optischen Eindruck 

eines Ziegelmauerwerkes 

zu erreichen, sollten in den 

Innenecken durchgehend 

steigende Fugen entstehen.

Zuerst Schichtmaße einteilen

Ecken kleben

Ein mit Winkel-

riemchen und 

geschnittenen geschnittenen 

Flächenriemchen 

perfekt nachge-perfekt nachge-

bildeter Sturz.

Klebeauftrag im 

„Floating-Buttering-„Floating-Buttering-

Verfahren“ für 

Winkelriemchen

Setzen der Flächen-

riemchen mit Hilfe 

einer Schnur.

Saubere Innenecken 

aus Flächenriemchen.



Zuerst sollte die Art des 

Mauerverbandes bestimmt 

werden (s. Seite 25). In den 

meisten Fällen empfiehlt sich 

der so genannte „wilde“ 

Verband , bei dem, auf einen 

Quadratmeter Wandfläche 

verteilt, etwa 5 „Köpfe“ 

(Stirnseiten ganzer Ziegel) 

eingearbeitet werden. Um 

diesen Eindruck mit dem 

Klinker-Riemchen nachzu-

empfinden, wird es mit der 

Flex oder einer Säge geschnit-

ten und als „Kopf“ in den 

Verband gesetzt.

Nach einer Standzeit von 

einigen Tagen (s. Angaben 

des Mörtel-Herstellers) kann 

mit der Verfugung begonnen 

werden. Klinker-Riemchen mit 

glatten Oberflächen können 

sowohl konventionell mit Fug-

eisen und Fugblech als auch im 

sogenannten Schlämmver-

fahren verfugt werden. Da es 

jedoch eine Vielzahl von 

Schlämm-Mörtel auf dem 

Markt gibt und etliche davon 

Zusatze in Form von Kunst-

stoffen und Farbpigmenten 

enthalten, sollte immer zuerst 

Rücksprache mit dem Mörtel-

Hersteller gehalten werden 

und sicherheitshalber eine 

kleine Probefläche angelegt 

werden. Die im Schlämmver-

fahren entstehenden Fugen 

haben eine besonders hohe 

Dichte und Flankenhaftigkleit 

und infolgedessen eine bessere  

Flächen kleben

Das Fugen im 
Schlämmverfahren

Die Riemchen 

sind vollständig sind vollständig 

in den Kleber 

eingebettet.

Im Schlämm-Ver-

fahren werden die 

Fugen diagonal 

mit einem 

Putzbrett verfüllt.

Der überschüssige 

Mörtel wird diago-

nal mit einem 

Putz-brett mit 

Schaum-

stoffauflage sau-stoffauflage sau-

ber abgewaschen.

Die Alternative: 

Sauberes Verfugen 

mit Fugeisen und 

Fugblech.

Eine mit Klinker-Riemchen ausgeführte Ziegel-Fassade. 

Sieht nicht nur gut aus, solange sie neu ist, sondern 

bleibt auf Dauer auch so. Da kann man schon mal ein 

Fahrrad anlehnen, ohne gleich Beschädigungen der 

Wand befürchten zu müssen. Bei Putz wäre das viel-

leicht etwas anders.
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Schlagregendichtigkeit. Alle 

Riemchen, die keine glatte 

Oberfläche haben, werden 

nach wie vor konventionell 

verfugt. 

Einige Hersteller bieten Dämm-

stoffplatten mit integriertem 

Fugenleitsystem an. Dabei 

handelt es sich um gefräste 

Hartschaumplatten mit einem 

vorgefertigten Riemchenbett, 

passend zu den verschiedenen 

Formaten. Selbstverständlich 

sind die Röben Klinker-Riemchen 

auch für diese Systeme geeignet.

Riemchen im Fugenleitsystem



  Saniert für mehr

  Wohnwert: Modernes 

  WDVS mit dauerhaft 

  schützender und

  blendend aussehender

  Riemchen-Fassade. 

  Röben Keramik-Klinker-

  Riemchen OSLO

  perlweiß, glatt und

  Klinker-Riemchen

  WESTERWALD bunt,   

  glatt.
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Nach wie vor gibt es riesige 

Fassadenflächen ohne aus-

reichenden Wärmeschutz. 

Zumeist tritt das Problem 

zusammen mit weiteren bau-

physikalischen Mängeln auf, 

beispielsweise bei vielen 

älteren Groß-Wohnanlagen. 

Fortschreitende Korrosion des 

Betons der Wetterschale, Riss-

bildung, Fugenschäden oder 

schadhafte Anschlüsse zu 

anderen Bauteilen sind nur die 

augenfälligsten Merkmale.

Insofern stellt die nachträg-

liche Wärmedämmung „nur“ 

einen Teilaspekt der Instand-

setzung dar. Sie ist jedoch 

nicht nur energetisch, son-

dern auch im Hinblick auf die 

Sanierung äußerst wirt-

schaftlich, denn das Gebäude 

erhält mit einem modernen 

Wärmedämm-Verbundsystem 

mit Klinker-Riemchen eine 

völlig neue, dauerhafte 

Wetterschale aus hochwer-

tigem keramischen Material.

Wärmedämm-Verbundsys-

teme sind schwer entflamm-

bar (Klasse B1) und für Bau-

ten bis zur Hochhausgrenze 

(22 m) zugelassen. Bei Dämm-

platten aus hochverdichteter 

Mineralwolle reicht die 

Zulassung bis 100m Höhe. 

Nicht brennbare Systeme 

(Klasse A) werden insbeson-

dere bei öffentlichen Ge-

bäuden ab 22m Höhe ge-

fordert. Und das Klinker-

Riemchen nicht brennbar

sind, ist bekannt.

Aufgrund der zu erwartenden 

thermischen Ausdehnungen 

sind Fassadenflächen mit 

Klinker-Riemchen nur bis zu 

einer gewissen Größe in einem 

Stück herzustellen. Der Abstand 

der Feldbegrenzungsfugen ist 

zumeist in den bauaufsicht-

lichen Zulassungen geregelt, 

ansonsten gilt hier die DIN 

18515-1. Die Abstände sind

in Abhängigkeit von den 

Formaten und Farben sowie 

der Himmelsrichtung der 

Fassade, den Baustoffen der 

Unterkonstruktion und nach 

gestalterischen Gesichtspunk-

ten auszuwählen. Feldbe-

grenzungsfugen müssen in 

voller Tiefe bis auf den tra-

genden Untergrund durch-

geführt werden und werden 

an der Vorderseite mit elas-

tischen Fugendichtsstoffen 

geschlossen.

KLINKER-RIEMCHEN MIT WDVS
AUF GROSSEN FLÄCHEN

Bewegungsfugen

Brandschutz

Ein außergewöhnliches 

Beispiel: Ein zur Hälfte 

renoviertes Wohnge-

bäude mit Wärmedämm-

Verbundsystem und 

Riemchenbekleidung. Im 

Vergleich deutlich 

erkennbar: Die stärkeren 

Fensterlaibungen infolge 

des aufgebrachten 

Dämm-Materials. Die 

perfekte Riemchen-

bekleidung der Fassade 

ist von einem konventio-

nellen Mauerwerk nicht 

zu unterscheiden.

Röben Keramik-Klinker

Riemchen OSLO perl-

weiß, glatt, Format DF.
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Bei der Rekonstruktion der 

Fassade wurden seinerzeit 

weiße glasierte Riemchen 

direkt auf den Untergrund aus 

Mauerwerk und Beton ge-

klebt. Nach rund 45 Jahren 

waren nun an den ersten Bau-

abschnitten nach und nach 

Schäden aufgetreten. So  

lösten sich auch durch  

Diffusionsschäden an einigen 

Stellen, vor allem an der 

Unterseite, Teile der Fassaden-

bekleidung, so dass sich der 

Bauherr entschloss, die als 

erstes entstandenen Bauab-

schnitte nachhaltig zu 

sanieren.

Eigentümer des Gebäudes und 

Bauherr ist die stadteigene 

Sprinkenhof AG, die Gewerbe-

grundstücke der Hansestadt 

bewirtschaftet. Die Planung, 

Ausschreibung und Bauüber-

wachung der Sanierung lag 

beim Bau-Institut Hamburg-

Harburg (BIHH), das sich auf 

Fassaden- und Dachsanierun-

gen spezialisiert hat, in Zu-

sammenarbeit mit der Techni-

schen Abteilung der SpriAG.

Ausgeführt wurde die Fassa-

densanierung als Wärme-

dämm-Verbundsystem mit 

Mineralwoll-Dämmung, einer 

Schicht Putz mit Glasgewebe-

einlage und Röben-Riemchen. 

Weißes Ziegelmaterial stand 

dabei nie in Frage. Es wurde 

in Abstimmung mit der Ham-

burger Oberbaudirektion und 

dem Denkmalschutzamt ge-

wählt und wieder im ursprüng- 

lichen Stapelverband verarbeitet.  

So wurde das alte Fassaden-

bild erhalten und der An-

spruch des Denkmalschutzes 

gewahrt. Mit dem Röben-

Riemchen OSLO im Sonder-

format 253 x 71 mm wurde ein 

unglasierter Ziegel gewählt, 

um von vornherein eine 

diffusionsoffene Fassaden-

oberfläche zu haben. Eine 

Verklinkerung mit glasiertem 

Material hätte aufgrund des 

hohen Fugenanteils auch 

funktionieren können - man 

wollte aber jedes Risiko aus-

schließen. Rund 100 mm

Wenn Bauschäden so offensichlich 

sind, ist eine Komplettsanierung 

unvermeidbar. 

Volumen hat die Fassade 

durch das WDVS jetzt 

zugelegt. Bemerkbar macht 

sich dies optisch vor allem an 

den Gebäudeecken. Um hier 

eine gerade Gebäudelinie zu 

erhalten, sind die Eckprofile 

als Aluflügel ausgebildet. Die 

Ende der fünfziger Jahre 

fertiggestellten Gebäude sind 

jetzt saniert und die Fassaden 

als neue „weiße Moderne“ 

auferstanden.

FASSADENSANIERUNG MIT WDVS
UND RÖBEN KERAMIK-KLINKER-RIEMCHEN

W I R T S C H A F T S B E H Ö R D E  H A M B U R G

  Frisches Weiß und

  neue Wärmedämmung

  - eine perfekte Sanierung.

  Röben Keramik-Klinker-

  Riemchen OSLO perlweiß,

  Sonderformat

  253 x 14 x 71 mm.



Markanter Blickfang des Gebäu-

des ist seine langgestreckte Fas-

sade aus Glas und roten Röben 

Klinker- Riemchen. Um einen hoch-

wertigen Fassadeneindruck zu er-

reichen, kamen rund 77.000 Röben

Klinker-Riemchen WESTERWALD 

bunt im schmalen DF-Format zum 

Einsatz. Der durchgehend im Läufer-

verband geklebte und hell ver-

fugte Klinker betont mit seiner 

freundlichen Ausstrahlung den 

modernen und offenen Charakter 

des Gebäudes und schafft gleich-

zeitig einen schönen Bezug zu dem 

hier in der Region weit verbreite-

ten roten Sandstein, der unter 

Der V-förmige Grundriss 

war die optimale Lösung

für Tageslichteinfall, 

Raumprogramm, 

Erschließung und 

städtebaulichen Kontext.

Mit seiner elegant 

detaillierten Fassade aus 

Glas und roten Röben 

Klinker-Riemchen zeigt der 

Neubau einen modernen 

und offenen Charakter.

Röben Klinker-Riemchen 

lassen sich so perfekt ver-

arbeiten, dass kein Unter-

schied zu massivem Mauer-

werk erkennbar ist. 

Besonders gut zu sehen an 

der sauberen Ausführung 

der runden Gebäude-Ecken.

anderem schon beim Bau des 

Heidelberger Schlosses verwendet

wurde. Zusätzlich differenziert 

wird das Fassadenbild des Neu-

baus durch die Integration 

schmaler Oberlichter.

„Die Entscheidung für die Röben 

Klinker-Riemchen haben wir aus 

zwei Gründen getroffen“ berich-

ten die Architekten. „Zunächst 

wollten wir bereits in der Wettbe-

werbsphase den Klinker als 

Außenmaterial einsetzen, um den 

städtebaulichen und architekto-

nischen Bezug zu den umliegen-

den Freudenbergschen Werks-

gebäuden aus dem 19. und 20. 

Jahrhundert herzustellen. Zudem 

ist das Material aufgrund seiner 

wertigen Oberfläche auch in punkto

Nachhaltigkeit gegenüber Wärme-

dämmverbundsystemen mit Putz-

oberflächen wesentlich besser zu 

bewerten - die Fassade muss nicht 

mehr nachgestrichen werden.

Bei der konstruktiven Umsetzung 

haben wir die Wahl für die 

Riemchen anstelle eines Vollsteins 

getroffen, da auf Grund der hohen 

Dämmstärken von 240 mm eine 

Vormauerung oder vorgesetzte 

Fertigteilelemente mit eingelegten

Riemchen nicht mehr wirtschaft-

lich herstellbar gewesen wäre“. 

Die Fassade des Neubaus über-

zeugt aber nicht nur in optischer 

und wirtschaftlicher Hinsicht, 

sondern trägt durch ihren hoch-

wertigen Dämmschutz auch zur 

Nachhaltigkeit des Gebäudes bei.

NEUBAU MIT ELEGANT DETAILLIERTER
RIEMCHEN- UND GLASFASSADE

V I L E D A - Z E N T R A L E  I N  W E I N H E I M
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ALTES HAUS WIRD MIT 
RÖBEN KLINKER-RIEMCHEN WIEDER JUNG 

Sorgfältig werden die

Klinker-Riemchen den

geschwungenen Linien

der Stuckelemente

angepasst.

Stück für Stück ver-

schwindet das alte, 

beschädigte Mauer-

werk hinter der neuen

Riemchenfläche.

Fast fertig, es muß nur

noch verfugt werden.

Gut zu sehen ist die

perfekte Fensterlaibung

aus Winkelriemchen.
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Für liebenwerte, alte Häuser - 

oft denkmalgeschützt - sind

Klinker-Riemchen die reinste 

Verjüngungskur, wie am Beispiel 

dieses alten Gasthofes deutlich 

wird. Das ursprüngliche Backstein-

Mauerwerk wurde nach nahezu 

100 Jahren renovierungsbedürftig. 

Ein WDVS, außen angebracht, 

war hier undenkbar. Es hätte 

aufrund seiner Materialstärke 

den Original-Baustil der Fassade 

mit ihren schönen Halbsäulen 

und Stuckverzierungen nachteilig 

beeinflusst. Gesucht war eine 

Renovierungsmethode, die 

dauerhaft den ursprünglichen 

Mauerwerkscharakter erhält.

Die Lösung: 

Eine Innendämmung und Röben 

Klinker-Riemchen, direkt auf die 

alten Backsteine geklebt.

Die Schadstellen wurden sorg-

fältig gereinigt, lose Mörtelteile 

aus den Fugen entfernt und 

Unebenheiten durch partiellen 

Auftrag einer Mörtelschicht aus-

geglichen. Damit war der Unter-

grund für die neue Riemchen-

bekleidung vorbereitet. Details, 

wie das Einfassen von Fenster-

bänken und das Angleichen an 

die geschwungenen Stuckele-

mente, wurden sorgfältig aus-

geführt. Die Klinker-Riemchen 

sind dafür leicht zu bearbeiten. 

Die Fensterlaibungen bekamen 

mit Winkelriemchen echten 

Mauerwerkscharakter.

Wie man sieht, hat sich die 

Mühe gelohnt. Der ursprüngliche 

Charakter des ehrwürdigen 

Gebäudes blieb gewahrt. An 

dieser Fassade werden die 

Eigentümer und Gäste des 

Gasthofes lange ihre Freude 

haben. Wer weiß, vielleicht noch 

in 100 Jahren?

  Perfekt bis ins Detail:

  Wer käme bei diesem

  Anblick noch auf die

  Idee, dass die Fassade

  nicht gemauert ist?

  Röben Klinker-Riemchen

  WESTERWALD rot, glatt.



RIEMCHEN-FORMATE
IM VERGLEICH

Dünnformat DF 240 x 52 mmDF 240 x 52 mmDF

ca. 66 Stück pro m2 inkl. Fugen

Doppeltes Dünnformat 2 DF 240 x 113 mm

ca. 32 Stück pro m2 inkl. Fugen

Normalformat NF 240 x 71 mmNF 240 x 71 mmNF

ca. 48 Stück pro m2 inkl. Fugen

Reichsformat RF 240 x 65 mmRF 240 x 65 mmRF

ca. 52 Stück pro m2 inkl. Fugen

Waalformat WF 210 x 50 mmWF 210 x 50 mmWF

ca. 76 Stück pro m2 inkl. Fugen

Waaldickformat WDF 210 x 65 mmWDF 210 x 65 mmWDF

ca. 61 Stück pro m2 inkl. Fugen
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Läuferverband

Alle Schichten bestehen aus Läufern,Alle Schichten bestehen aus Läufern,

die von Schicht zu Schicht um 1 ⁄2 Stein 

(= mittlerer Verband) oder um 1 ⁄4 Stein 

(= schleppender Verband) versetzt sind.

Blockverband

Läufer und Köpfe wechseln regelmäßig 

ab. Die Stoßfugen der jeweiligen 

Schichten liegen senkrecht übereinander.

Kreuzverband

Ähnlich wie beim Blockverband wechseln Ähnlich wie beim Blockverband wechseln 

die Kopf- und Läuferschichten.Die Stoß-

fugen jeder zweiten Läuferschicht sind 

um1 ⁄2 Steinlänge versetzt. Daraus er-gibt 

sich das charakteristische „Kreuz-Bild“.sich das charakteristische „Kreuz-Bild“.

Gotischer Verband

Läufer und Köpfe wechseln innerhalb

einer Schicht regelmäßig ab. Die Stoß-

fugen jeder zweiten Schicht liegen 

übereinander; dazwischen sind sie jeweils 

um 1 ⁄2 Kopfbreite versetzt.

Märkischer Verband

Je zwei Läufer und ein Kopf wechseln Je zwei Läufer und ein Kopf wechseln 

Schicht für Schicht regelmäßig ab, 

wobei die Stoßfugen jeder zweiten 

Schicht übereinander liegen.

Wilder Verband

Wie der Name schon sagt, wechseln

Läufer und Köpfe unregelmäßig ab.
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Mit Klinker-Riemchen lässt sich 

jeder Mauerverband gestalten. jeder Mauerverband gestalten. 

Die hier abgebildeten Beispiele 

stellen nur eine Auswahl dar. 

Für die „Köpfe“ in den Ver-

bänden, also die Stirnseiten 

ganzer Klinker, können die 

Klinker-Riemchen leicht und 

passgenau mit einem dafür 

geeigneten Werkzeug (Flex 

oder Säge) geschnitten werden.

Darüber hinaus - und das ist 

nur mit Klinker-Riemchen 

möglich - bieten sich unzählige 

weitere Muster an. Ornamente 

und Mosaiken zum Beispiel. 

Empfehlenswert ist ein ent-

sprechender Plan für die dafür 

infrage kommenden Fassaden-

partien. Mut zur Kreativität - 

die Klinker-Riemchen sind die 

richtigen „Bausteine“ dafür. 

MAUERVERBÄNDE 
MIT KLINKER-RIEMCHEN



R Ö B E N P R E M I U M
K E R A M I K - K L I N K E R

R I E M C H E N
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Röben Keramik-Klinker-Riemchen kommen 
aus dem „Kannenbäcker-Land“, einer 
Region im Westerwald, die für ihre her-
vorragenden Tonvorkommen berühmt ist. 
Nirgendwo sonst gibt es weiß- und 
hellbrennende Tone dieser besonderen 
Qualität. - Im Wesentlichen enthält der 
Röben-Ton die drei entscheidenden Mine-
ralarten Kaolinit, Quarz und Illit. Das 
Kaolinit garantiert dabei - wie aus der 
Porzellanherstellung bekannt - das per-
fekte Weiß. Der Quarz liegt in der freien 
kristallinen Form zum Teil sehr fein und 
ungewöhnlich sauber vor, praktisch ohne 
farbliche Einschlüsse - ebenfalls Voraus-
setzung für perlweiße Klinker. Dank des 
Illits können die Keramik-Klinker-Riemchen 
auf unter 2% Wasseraufnahme dicht 
gebrannt werden. Das Riemchen nimmt 
also nahezu keine Feuchtigkeit mehr 
auf. Was gerade bei weißen Fassaden 
von großem Vorteil ist, denn Staub, der 
sich überall absetzt, wird vom nächsten 
Regen einfach wieder abgewaschen. 
Und die Fassade bleibt sauber.

        Technische Daten auf Seite 47

MONTBLANC perlweiß
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RIMINI gelb-bunt, glattISLAND perlweiß

OSLO perlweiß, glatt SORRENTO gelb-orangeOSLO perlweiß, genarbt SORRENTO sand-weiß

RIMINI gelb genarbt/besandetFARO grau-nuanciert, glatt



R Ö B E N P R E M I U M
K L I N K E R - R I E M C H E N
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Es sind schon besondere Tonmischun-

gen, aus denen bei Röben die klassi-

schen roten und blauen Klinker-

Riemchen gebrannt werden. Das 

leuchtende „Ziegelrot“ ist nur eine 

Farbe davon. Die Palette enthält 

unendlich viele Rotvarianten, von 

friesisch-rot bis herbstlaub, von 

blaurot bis vulcan-bunt. Eine Farbe 

ist schöner als die andere. Die Vielfalt 

der Farben und Nuancierungen sind 

das typische Merkmal dieser 

Riemchen. Und der helle Klang, der 

entsteht, wenn Sie zwei Klinker-

Riemchen leicht gegeneinander 

schlagen.

        Technische Daten auf Seite 47

ADELAIDE burgund blaurot-geflammt, glatt

MELBOURNE ziegelrot, glatt MELBOURNE ziegelrot, genarbt

CANBERRA herbstlaub, glatt
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SPESSART bunt

VOGTLAND buntVOGTLAND rot RHÖN ziegelrot, genarbt RHÖN bunt, genarbt

WESTERWALD rot, glatt

WESTERWALD bunt, glatt FILSUM vulcan-bunt
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MANCHESTERCHELSEA basalt-bunt

ODENWALD schmelz-buntFARO schwarz-nuanciert, geschiefertFARO schwarz-nuanciert, glatt
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JEVER friesisch-rot

GREETSIEL friesisch-bunt, glatt

GREETSIEL friesisch-bunt, genarbt/besandetJEVER friesisch-bunt GREETSIEL friesisch-rot, genarbt/besandet

TAUNUS schmelz-bunt
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M A N U S
K O L L E K T I O N

Keramik-Klinker-Riemchen

So wie  s ie  aussehen,  könnten 

s i e  t yp i s che  Handform-R iem-

chen se in .  Tatsäch l ich s ind s ie 

aber echte Keramik-Klinker-

Riemchen in Handform-Optik  . 

Zusammengestel lt  in der außer-

gewöhnl ichen Röben MANUS-

KOLLEKTION -  brandneu aus 

dem modernsten Kl inkerwerk 

Europas. Mit ihrer äußerst gerin-

gen Wasseraufnahme von weni-

ger a ls  3% und ihrer  hohen 

Maß-halt igkeit s ind die MANUS-

Riemchen für al le WDVS-Systeme  

- ob mit oder ohne Fugenleit-

system - uneingeschränkt ein-

setzbar.  Fr i sche Trend-Farben

und markante Oberflächen set-

zen die weiteren Akzente in die-

ser ungewöhnlichen Kol lektion.   

MANUS TONGA

MANUS SALINA carbon

R Ö B E N P R E M I U M
K E R A M I K - K L I N K E R -

R I E M C H E N

MANUS TONGA carbon

MANUS KYRA carbon



MANUS JAVA carbon

MANUS SAMOA

MANUS BANDA

MANUS BANDA carbon MANUS MOOREA

MANUS ARUBA
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M A N U S
K O L L E K T I O N

Die neuen Klinker-Riemchen

R Ö B E N P R E M I U M
K L I N K E R - R I E M C H E N



R Ö B E N P R E M I U M
H A N D F O R M - R I E M C H E N
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RöbenPremium Handform-Riemchen 

sind für Individualisten gemacht. 

Nach einem alt überlieferten Her-

stellungsverfahren, abgestimmt auf 

die moderne Produktionstechnik, 

werden sie Stück für Stück wie von 

Hand geformt. Jedes einzelne Hand-

form-Riemchen ist ein bildschönes 

Einzelstück mit ausgeprägt rustikaler 

Form. Wie geschaffen für Häuser 

mit starker persönlicher Note. Die 

unregelmäßigen Kanten und Ober-

flächen erzeugen eine ausdrucks-

volle Lebendigkeit in der Fassade. 

Zugleich vermitteln sie das Gefühl 

von Schutz und Geborgenheit. 

Erinnerungen an den guten alten 

Backstein kommen auf.

        Technische Daten auf Seite 47

DYKBRAND flämisch-bunt

GEESTBRAND bunt-weißGEESTBRAND felsgrau
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MOORBRAND torf-bunt

WASSERSTRICH hellrot-bunt

KLEIBRAND hellrot-bunt

KLEIBRAND buntgeflammt

WASSERSTRICH buntgeflammt

FORMBACK buntgeflammt

FORMBACK rot-braun

KLEIBRAND rot-braun FORMBACK hellrot-bunt

MOORBRAND lehm-bunt MOORBRAND sandgelb-buntFORMBACK graphit-bunt
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FARBIGE GLASUREN

Glasierte Keramik-Klinker-

Riemchen setzen farbige 

Akzente. Sie umrahmen 

zum Beispiel Fenster und 

Türen, betonen Grenadier-

schichten und dekorativ 

abgesetzte Füllungen. Die 

Gestaltungsmöglichkeiten 

sind nahezu unbegrenzt.

Glänzende Opakglasuren 

wechseln sich mit matten 

Oberflächen ab, kräftige 

Buntfarben mit feinen 

Pastelltönen. Die Röben 

Palette enthält 22 verschie-

dene Standardglasuren, die 

übrigens absolut frei von 

giftigen Stoffen sind. Bei 

Röben werden die Glasuren 

doppelt auf das noch un-

gebrannte Riemchen aufge-

tragen. Im anschließenden 

„Scharfbrand“ gehen sie bei 

1.260 °C eine homogene, 

unlösliche Verbindung mit den 

Riemchen ein. Die Glasuren 

werden also nicht nachträglich 

auf das gebrannte Riemchen, 

etwa wie eine Lackschicht, 

aufgetragen. Das bedeutet,

dass die Oberflächen äußerst 

hart und kratzfest sind. 

Und dass die Leuchtkraft der 

Farben auch nach vielen Jahren 

nicht verblasst.

Auf Anfrage glasiert Röben glatte 

und flachgenarbte Keramik-

Klinker-Riemchen und Winkel-

riemchen in allen Formaten.

weiß 101 

hellgrau 905 

mittelgrau 902 

graphitgrau 910 

tiefschwarz 213

achatgrau 900, fein besandet 

weißgrün 510 

hellblau 420 

lichtblau 210 

kobaltblau 216 

ultramarin 215 

nachtblau 211 

ozeanblau 209 

kieferngrün 208 

schwarzoliv 214 

türkisblau matt 311 

creme 103 

elfenbein hell 102 

dunkelcreme 104 

sandgelb 220 

zinkgelb 202 

braun matt 315 
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DAS RÖBEN RIEMCHEN-PROGRAMM

auf Anfrage lieferbar 
in weiteren Formaten 
und Stärken.

Objektfarben
auf Anfrage

Farben aus dem
Standardprogramm
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O ISLAND perlweiß ≤ 3,0 • •
O MONTBLANC perlweiß ≤ 3,0 •
O OSLO perlweiß, glatt ≤ 3,0 • • •
O OSLO perlweiß, genarbt ≤ 3,0 • •
O RIMINI gelb, genarbt/besandet ≤ 3,0 •
O RIMINI gelb-bunt, glatt ≤ 3,0 • •
O SORRENTO sand-weiß ≤ 3,0 •
O SORRENTO gelb-orange ≤ 3,0 •
O FARO grau-nuanciert, glatt ≤ 3,0 • • •
O MANUS TONGA ≤ 3,0 •
O MANUS TONGA carbon ≤ 3,0 •
O MANUS SALINA carbon ≤ 3,0 •
O MANUS KYRA carbon ≤ 3,0 •

Kl
in

ke
r-R

ie
m

ch
en

O MANUS MOOREA ≤ 3,0 •
O MANUS ARUBA ≤ 3,0 •
O MANUS BANDA ≤ 3,0 •
O MANUS BANDA carbon ≤ 3,0 •
O MANUS JAVA carbon ≤ 3,0 •
O MANUS SAMOA ≤ 3,0 •
O CHELSEA basalt-bunt ≤ 3,0 •
O FARO schwarz-nuanciert, glatt ≤ 3,0 • • •
O FARO schwarz-nuanciert, geschiefert ≤ 3,0 •
O MANCHESTER ≤ 3,0 •
O TAUNUS schmelz-bunt ≤ 3,0 •
O WESTERWALD rot, glatt ≤ 3,0 • • •
O WESTERWALD bunt, glatt ≤ 3,0 • • •
O SPESSART bunt ≤ 3,0 •
O VOGTLAND rot ≤ 3,0 •
O VOGTLAND bunt ≤ 3,0 •
O RHÖN ziegelrot, genarbt ≤ 3,0 •
O RHÖN bunt, genarbt ≤ 3,0 • •
O ODENWALD schmelz-bunt ≤ 3,0 •

MELBOURNE ziegelrot, glatt ≤ 6,0 •
MELBOURNE ziegelrot, genarbt ≤ 6,0 •
CANBERRA herbstlaub, glatt ≤ 6,0 •
ADELAIDE burgund blaurot-geflammt, glatt ≤ 6,0 •
FILSUM vulcan-bunt ca. 9,0 •
GREETSIEL friesisch-bunt, genarbt/besandet ca. 9,0 •
GREETSIEL friesisch-rot, genarbt/besandet ca. 9,0 •
GREETSIEL friesisch-bunt, glatt ca. 9,0 •
JEVER friesisch-rot ca. 9,0 • •
JEVER friesisch-bunt ca. 9,0 • •

H
an
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m
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m
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WASSERSTRICH hellrot-bunt ca. 11 •
WASSERSTRICH buntgeflammt ca. 11 •
KLEIBRAND buntgeflammt ca. 11 •
KLEIBRAND rot-braun ca. 11 •
KLEIBRAND hellrot-bunt ca. 11 •
FORMBACK rot-braun ca. 11 • •
FORMBACK hellrot-bunt ca. 11 • •
FORMBACK graphit-bunt ca. 11 •
FORMBACK buntgeflammt ca. 11 • •
MOORBRAND sandgelb-bunt ca. 11 •
MOORBRAND lehm-bunt ca. 11 •
MOORBRAND torf-bunt ca. 11 •
DYKBRAND flämisch-bunt ca. 11 •
GEESTBRAND bunt-weiß ca. 11 •
GEESTBRAND felsgrau ca. 11 •

Stückbedarf pro m2 inkl. Fugen ca. 66 48 48 76 61

* gemäß DIN EN ISO 10545 Teil 3
Weitere Farben und Oberflächen im Internet unter roeben.com

  Maße der Winkelriemchen in mm:

Format     x    y   z

DF   115  240  52

NF   115  240  71

WF   100  210  50

WDF   100  210  65

Zu allen Röben Riemchen gibt es die 
entsprechenden Winkelriemchen.

1414
mmmm

99
mmmm



Röben Klinker-Riemchen sind faszinierende Bausteine 

mit einem nahezu unerschöpflichem Potenzial an Farben, 

Oberflächen und vitalen Texturen. Erste Eindrücke ihres Farben-

reichtums hat Ihnen diese Broschüre gegeben. Besser sind 

natürlich Original-Muster, die Sie gern bei uns anfordern 

können.

Noch besser: Sie wenden sich direkt an Ihren 

Röben Repräsentanten (s. nächste Seite). Er steht 

Ihnen in allen Fragen dazu zur Verfügung und 

kann Ihnen Anregungen und den einen oder 

anderen Tipp geben. Und natürlich auch die 

gewünschten Original-Muster für Sie beschaffen.

Am besten wäre es allerdings, Sie würden das 

KlinkerForum bei uns in Zetel besuchen. In 

diesem neuen Raum für Ideen können wir 

Ihnen unter anderem Klinker-Installationen 

präsentieren, die an keinem anderen Ort zu 

sehen sind. Sie sind herzlich eingeladen.

RÄUME FÜR IDEEN:

DAS RÖBEN 

KLINKER-FORUM

48 49
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Das persönliche Gespräch ist

durch nichts zu ersetzen. Im 

gegenseitigen Gedankenaus-

tausch werden Ideen geboren 

und Lösungen vorbereitet.

Kompetenter Gesprächs-

partner für den Architekten 

ist der Röben Repräsentant.

Er kennt sich in der Materie 

aus und ist ausdrücklich dazu 

befugt und befähigt „Nägel 

mit Köpfen“ zu machen. 

Ein Blick auf die Karte zeigt 

Ihnen, wer für Sie da ist.

FREUNDLICH UND KOMPETENT
IHRE RÖBEN REPRÄSENTANTEN

1

Ulrik Strauer
Eutiner Straße 23

23715 Bosau

Tel. (0 45 27) 97 28 88

Fax (0 45 27) 12 15

e-Mail: strauer@roeben.com

17

Jörg Brunner
Coburgerstr. 19

15732 Schulzendorf

Tel. (0 33 762) 20 40 45

Fax (0 33 762) 20 40 46

e-Mail: brunner@roeben.com

2

Hans-Hermann Harms
Hauptstr. 78a

26529 Rechtsupweg

Tel. (0 49 34) 91 44  67

Fax (0 49 34) 91 44  68

e-Mail: harms@roeben.com

18

Dirk Müller-Hahne
Falladaring 31

15366 Neuenhagen

Tel. (0 33 42) 2 50 10 62

Fax (0 33 42) 2 50 10 64

e-Mail: mueller-hahne@roeben.com

3

Gerhard Zunken
Glarum 2

26419 Schortens

Tel. (044 23) 91 62 91   

Fax (044 23) 91 62 92 

e-Mail: zunken@roeben.com

19

Roman Jeziorowski
Rother Str. 6

51570 Windeck

Tel. (0 22 92) 9 59 14 20

Fax (0 22 92) 9 59 14 22

e-Mail: jeziorowski@roeben.com

4

Jens Röttjer
Mühlenreith 12

27299 Langwedel-Völkersen

Tel. (042 32) 93 45 96

Fax (042 32) 93 45 97

e-Mail: roettjer@roeben.com

5

Andreas Hüttmann
Hampfhof 3a

24641 Stuvenborn

Tel. (041 94) 82 30

Fax (041 94) 98 16 30

e-Mail: huettmann@roeben.com

20

Sascha Decker
Kastanienweg 61

33178 Borchen

Tel. (0 52 51) 8 79 90 33

Fax (0 52 51) 8 79 90 34

e-Mail: decker@roeben.com

6

Thies Düwel
Vogtshagen 45

18184 Poppendorf

Tel. (03 82 02) 25 63

Fax (03 82 02) 3 60 43

e-Mail: duewel@roeben.com

21

Ulrich Brandes
Zur Halsbreche 15

04668 Bröhsen

Tel. (0 34 37) 94 42 08

Fax (0 34 37) 91 34 64

e-Mail: brandes@roeben.com

7

Wolfgang Giermann
Am Haussee 54

17039 Neverin

Tel. (03 96 08) 2 03 25

Fax (03 96 08) 2 04 11

e-Mail: giermann@roeben.com

8

Matthias Lemper
Frankenweg 40 a

49219 Glandorf

Tel. (0 54 26) 94 53 79

Fax (0 54 26) 94 53 82

e-Mail: lemper@roeben.com

9

Hans-Günter Brenke
Kiefernring 63

21337 Lüneburg

Tel. (0 41 31) 86 45 00

Fax (0 41 31) 40 09 48

e-Mail: brenke@roeben.com

11

Timo Koscyk
Hohe Heideweg 11

48432 Rheine-Mesum

Tel. (0 59 75) 30 56 98

Fax (0 59 75) 95 57 21

e-Mail: koscyk@roeben.com

12

Georg Schleicher
Plaßheide 12 

32107 Bad Salzuflen

Tel. (0 52 22) 70 78 91

Fax (0 52 22) 70 78 96

e-Mail: schleicher@roeben.com

13

Uwe Brüggemann
Am Bruchgarten 13

32479 Hille-Hartum

Tel. (05 71) 3 88 43 54

Fax (05 71) 3 88 43 55

e-Mail: brueggemann@roeben.com

14

Carsten Schnur
Ernst-Moritz-Arndt-Str. 44

31224 Peine

Tel. (0 51 71) 58 71 80

Fax (0 51 71) 58 71 82

e-Mail: schnur@roeben.com

15

Michael Ulrich
Diesdorfer Weg 2

39167 Niederndodeleben

Tel. (03 92 04) 9 22 10

Fax (03 92 04) 8 23 74

e-Mail: ulrich@roeben.com

16

Lutz Knape
Lehnsdorf 37

14827 Wiesenburg

Tel. (03 38 48) 6 08 81

Fax (03 38 48) 6 08 83

e-Mail: knape@roeben.com

10

Roman Jeziorowski
Rother Str. 6

51570 Windeck

Tel. (0 22 92) 9 59 14 20

Fax (0 22 92) 9 59 14 22

e-Mail: jeziorowski@roeben.com
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Zum guten Schluß möchten 

wir Ihnen weitere Themen-

verwandte Röben Broschüren

zur Lektüre empfehlen.

Anfordern können Sie sie

entweder via Internet unter 

roeben.com oder

ganz einfach per Fax oder 

Telefon. Gern schicken wir 

Ihnen die gewünschten Titel 

kostenlos zu. Außerdem 

stehen alle Drucksachen  im 

Internet zum Download bereit.

Anregungen - und natürlich 

auch Kritik - Ihrerseits nehmen 

wir gerne auf. Nur so können

wir sicherstellen, dass wir auch 

zukünftig die Informationen

so aufbereiten, wie Sie sie 

benötigen.

Viele, viele Ziegelideen für Dach 

und Wand, Boden und Garten 

zeigen wir Ihnen in unserem 

Magazin „Das Ziegelhaus“. 

Entdecken Sie auf über 200 

Seiten die vielfältigen Möglich-

keiten klassischer und moderner 

Architektur. Dazu Produkt- und 

Planungsinfos und viele Tipps, 

auch für die Haussanierung und 

energiesparende Wärmedämmung.

Alle Farben und Formate der 

Röben Vormauerziegel. Das 

gesamte Spektrum einschließ-

lich der neuen Architektursteine 

wurde hier in einer über-

sichtlichen Form zusammen- 

gestellt. Inklusive der Form-

steine mit technischen Details.

Sehenswerte Ziegel-Architektur.

Beispiele für architektonische 

Kreativität, für handwerkliches 

Können und nicht zuletzt für die 

gute Zusammenarbeit aller am 

Bau Beteiligten.

1

EXEMPLUM22

Mystische Skulpturen: Wohntürme in Breda (NL) 

Röben Klinker FARO schwarz-nuanciert, glatt, 

BRICK-DESIGN®, Sondersortierung

Z i e G e l s T e i n e

P r o g r a m m - Ü b e r s i c h t  V o r m a u e r z i e g e l  u n d 

R i e m c h e n  f ü r  P l a n e r  u n d  A r c h i t e k t e n

B A K s T e n e n
P r o g r a m m a o v e r z i c h t  g e v e l s t e n e n  e n 

s t e e n s t r i p s  v o o r  o n t w e r p e r s  e n  a r c h i t e c t e n

l e s  B R i Q U e s
A p e r ç u  d u  p r o g r a m m e  b r i q u e s  e t  p l a q u e t t e s  p o u r 

p l a n i f i c a t e u r s  e t  a r c h i t e c t e s

B R i C K s T O n e s
P r o d u c t  o v e r v i e w  b r i c k s t o n e s  a n d  s t r i p  t i l e s

f o r  p l a n n e r s  a n d  a r c h i t e c t s
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Konzept, Texte und Realisation:
Werbeagentur Eddiks & Onken, 
Oldenburg

Druck und Verarbeitung:
Prull-Druck, Oldenburg

© Copyright by
Röben Tonbaustoffe GmbH

Änderungen vorbehalten

Stand: Februar 2014

Röben Riemchen werden aus natürlichen Rohstoffen 

gefertigt. Abweichungen von den gezeigten 

Abbildungen können produktions- bzw. drucktech-

nisch bedingt möglich sein. 

Auch wechselnde Tageslichtstimmungen 

verändern das Erscheinungsbild.

Röben Riemchen werden in Anlehnung an die 

DIN 105-100, DIN EN 771-1 und EN ISO 10545/3 

geprüft. CE-Deklarationen senden wir auf Anfrage zu.

WEITERFÜHRENDE LEKTÜRE



Röben Tonbaustoffe GmbH  ·  Postfach 1209  ·  D-26330 Zetel

Telefon (0 44 52) 8 80  ·  Fax (0 44 52) 8 82 45  ·  www. roeben.com  ·  info@roeben.com

K L I N K E R - R I E M C H E N

K L I N K E R R I E M C H E N

Röben Klinker-Riemchen im 

Wärmedämm-Verbundsystem WDVS:

Ideal für die Fassaden-Sanierung
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